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Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
( Anfrage Nr. 15-1725/2018 )

Eingereicht am 07.08.2018 um 09:12 Uhr.

Unnötige Lärmbelästigung durch Bauarbeiten in der Adolfstraße

Vor einigen Monaten haben die Bauarbeiten für die Wohneinheit in der Aldolfstaße 
begonnen. Derartige Arbeiten gehen stets mit einer kaum vermeidbaren Lärmbelastung 
einher. Anlieger beklagen jedoch an dieser Baustelle eine Lärmbelastung durch die vor Ort 
stattfindende Trennung von grobem und feinem Bauschutt durch Schütteln in einer 
siebartigen Baggerschaufel. Dieser Vorgang und damit die Lärmbelastung sind vermeidbar, 
wenn die Trennung nicht vor Ort durchgeführt werden würde. 
Aspekte des Lärmschutzes sind in der AVV Baulärm näher geregelt. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:

1. Wurde die Immissionsschutzbehörde bei der Planung der Bauarbeiten einbezogen?
2. Wurden alternative Möglichkeiten zur Schutttrennung vor Ort erörtert?
3. Wie hoch sind die durch diese Baumaschinen verursachten Immissionswerte in Bezug 

auf die ermittelten Beurteilungspegel nach Nr. 6 AVV Baulärm.
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